
Die Vollversammlung der Fachbereiche 4,5,6 u.2o beschließt 
die Durchführung eines befristeten Streiks vom Dienstag 6.
12.77 bis Freitag 9.12.77

Warum Streik?
Der Streik richtet sich-gsgen das HRG und die Umsetzung des

HRG in die Ländergesetze und an den 
Hochschulen, die jetzt und im näch­
sten Jahr anstehen 

-gegen die konkreten Maßnahmen des 
Hochschulrahmengesetze?, insbesonde­
re gegen die Festsetzung von 8-seme 
strigen Regelstudienzeiten mit Zwangs­
exmatrikulation, das Ordnungsrecht 
zur Disziplinierung der Studenten und 
die Studienverschärfungen 
-gegen die Vorwegnahme des Hochschul- 
rahmengesetzes,an der TH Darmstadt 
in Form von Prüfungsverschärfungen. 
Vorgesehen sind für uns folgende Maß­
nahmen :
1. In Mathemmatik sollen 8 Scheine 
als Prüfungsvoraussetzung zum Vordi­
plom verlangt werden
2. In Physik sollen die Kommilitonen 
aus . dg© .3. Semester statt wie ange­

kündigt über Physik 1-2 über Physik 
1-4 (J) abgeprüft werden
Diese Maßnahmen sollen in den nächsten 
Tagen beschlossen werden. Auch in den 
anderen Fachbereichen stehen Prüfungs- 
verschärungen an.

Wie soll der Streik durchgeführt werden ?
Ein Schwerpunkt des Streiks liegt darin, über die anstehenden 
Verschärfungen der Studienbedingungen an den Fachbereichen zu 
diskutieren und konkrete Aktionen dazu vorzubereiten. Dazu soll 
in Vorlesungen, Übungen und sonstigen Lehrveranstaltungen dis­
kutiert werden.
Es sollen Arbeitsgruppen zu wichtigen Themenkreisen eingerich­
tet werden, die Informationen aufarbeiten und weitergeben. In 
diesen Arbeitsgruppen soll schwerpunktmäßig Bevölkerungsinfor­
mation vorbereitet werden. Es ist wichtig, die Bevölkerung von 
unseren Problemen zu unterrichten und mit den für die Bildungs­
politik verantwortlichen Politikern (Kultusminister Krollmannn 
kommt am 9.12.) zu diskutieren, wenn wir längerfristig Erfolge 
erzielen wollen.

Warum befristeter Streik??
Das Urabstimmungsergebnis - das von der Fachbereichsvollversamm­
lung akzeptiert wird - bedeutet, daß an der Gesamt-TH in diesem 
Wintersenester kein Streik durchgeführt werden wird. Am Fachbe­
reich haben wir aber zur Zeit drängende Probleme der Prüfungsver­
schärfung, gegen die wir ge-schlossen vorgehen müssen.
Es ist aber sinnlos und nicht durchführbar, als einzelner Fach­
bereich isoliert unbefristet zu streiken. Deshalb wird der Streik 
auf Freitag befristet.
Ziel der Aktionen muß es aber sein, die entwicke1ten Initiativen 
dann auch wahrend d^s^restTTcHen]]Temesteri^weT^erzuverroTgen7 
denn die Umsetzung^ des HRG steht uns in den nächsten Semestern ins

Haus!


